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Aus dem Oberverwaltungsgericht
Halle 12 Mak

Jn einer Verwaltungsſtreitſache hat das Oberverwaltungsgericht
in Berlin jetzt eine Entſcheidung getroffen die für Anbauer an
hier nachträglich fertig e Straßen bemerkenswerth ſein

läger iſt in vorliegendem Falle der Zimmermeiſter Karl
Boeeck hier Wuchererſtraße Nr 44 der vom hieſigen Magiſtrat
wegen Beitrags zu den Ausbaukoſten dieſer Straße herangezogen
worden war und zwar mit einem Beitrage von 1096,14 M
Hiergegen hatte der Genannte Einſpruch erhoben und damit als
dies fruchtlos geblieben ſich im Wege des Verwaltungsſireit
verfahrens an den Bezirksausſchuß zu Merſeburg gewendet mit
dem Dur anf Freiſtellung von jenem Anſpruche Kläger war
jedoch durch das am 28 Juni 1895 ergangene Erkenntniß des
Bezirksausſchuſſes abgewieſen worden worauf er Reviſion beim
Oberverwaltungsgerichte einlegte Aus deſſen kürzlich erfolgter
Entſcheidung iſt der ganze Sachverhalt des vorliegenden Falleszu entnehmen Das Oberverwaltungsgericht hat für Recht er

kannt daß auf Reviſion des Klägers die Entſcheidung des Be
zirksausſchuſſes zu Merſeburg vom 28 Juni 1895 zu beſtätigen
und die Koſten der Reviſionsinſtanz unler Feſtſetzung des Werthes
ſag Streitgegenſtandes auf 1096,14 M dem Kläger aufzuerlegen
eien
Jn der Begründung heißt es Kläger iſt ſeitens des Beklagten

mit einem Beitrage von 1096,14 M zu den Koſten der Anlegung
der Wuchererſtraße S worden und zwar ſowohl wegen
eines ſchon im Jabre 1 auf ſeinem Grundſtücke Wucherer

ſtraße 44 in der Front des bisherigen Wohnhauſes aufgeführten
Erweiterungsbaues als auch wegen eines im Jahre 1887 im
Hofe des geuannten Grundſtückes errichteten Schuppens Nach
fruchtloſem Einſpruche gegen die ihm auferlegte Verpflichtung der
Beitragsleiſtung hat der Kläger beim Bezirksausſchuſſe zu Merſe
burg Freiſtellung von jener Verpflichtung beantragt iſt aber
abgewieſen worden Der Bezirksausſchuß läßt bei ſeiner Ent
ſcheidung dahingeſtellt ſein ob der im Jahre 1882 errichtete Bau
vor dem Beginn der Anlegung der Wuchererſtraße ſtattgefunden

da jedenfalls die Beitragspflicht des Klägers durch den im Jahre
1887 erſolgten Bau gerechtfertigt ſeiF e Der hiergegen eingelegtenReviſion mußte der Erfolg verſagt werden Wenn in der Revi

als unvereinbar mit der Wegeordnung vom 11 Juli 1891 für die
Provinz Sachſen und zugleich als verjährt mit Rückſicht auf das Ge

ſionsſchrift der Anſpruch des Beklagten des n in Halle

ſetz vom 18 Juli 1840 bezeichnet worden iſt ſo kann dem gegenüber
nur auf die aufrecht zu erhaltende Rechtſprechung des Ober
verwaltungsgerichts verwieſen werden nach welchem jene Ein
wendungen nicht gerechtfertigt ſind Unzutreffend iſt ferner der
Vorwurf der Vorderrichter habe bei der Annahme daß der imJahre 1887 erbaute Schuppen an der Wuchererſtraße liege die 8
Errichtung deſſelben auf einem an die Straße grenzenden Grund
ſtücke für genügend erachtet Jn der Vorentſcheidung iſt nämlich
erwogen worden daß alle für den Schuppen beſtimmten Gegen
ſtände nur durch die eine auf die Wuchererſtraße führende Thor
einfahrt an ihren Beſtimmungsort e könnten und daß
der Ausbau jener Straße als einer ſtädtiſchen die Zugänglich
keit des Grundſtücks erleichtere auf dem der Schuppen ſtehe
dem Kläger würden mithin auch hinſichtlich des Schuppens die
Vortheile zu theil welche die Anlegung der Straße zur gog
habe Die hierauf geſtützte thatſächliche Feſtſtellung daß er
wähntes Bauwerk an der Wuchererſtraße liege entzieht ſich der
Kritik des Reviſionsrichters Mit jener Feſtſtellung iſt auch
keineswegs der Umſtand unvereinbar daß das Grundſtück des
Klägers ebenfalls an die Straße Am Geiſtthor etzt Reil
ſtraße ſtößt denn falls ein Grundſtück an zwei Straßen grenzt
ſo iſt der Eigenthümer welcher an einer oder an beiden dieſer
Straßen ein Gebäude errichtet verbunden zu den Koſten der
einen Straße oder beider Straßen nach der Länge der betreffenden
Straßenfront beizutragen

Jn der Reviſionsſchrift iſt ſodann bemängelt worden daß der
Vorderrichter die ganze Wuchererſtraße für welche die Offen
legung des erſten Planes im Juli 1892 erfolgt iſt als eine ein
heitliche Straße behandelt ei der Entſcheidung dieſer Frage
kommt der Jnhalt des Statuts vom 20 Nov 1888 nicht in Be
tracht da die zur Zeit der Errichtung eines verpflichtenden Ge
bändes beſtehenden Verhältniſſe maßgebend ſind und ſpäter
eintretende Aenderungen des Lokalrechts außer Betracht bleiben
müſſen Zweifelhaft kann nur ſein ob darüber welche Straßen

als ſelbſtändige Straßen zu betrachten ſind die Vor
ſchriften des Statuts welches zur Zeit der Straßenanlegung in
Kraft war entſcheidend ſind oder aber ob für jeden Anbauenden

die Zeit ſeines Baues mazgebend iſt welcher letztere Grundſatz
zu großen Unzuträglichkeiten bei der Handhabung des S 15 des
Geſetzes vom 2 Juli 1875 führen würde Einer weiteren Er

örterung dieſes Punktes bedarf es indeß nicht weil ſowohl nach
dem Statnte vom 8 Jan 1877 als auch nach demjenigen vom
6 März 1883 jene Annahme des Vorderrichters begründet iſt
Wie dieſer bereits de hat enthält das zuerſt erlaſſene
Statut von 1877 lediglich die Beſtimmung daß die Koſten der
geſammten Straßenanlage zuſammenzurechnen ſind ſo daß es
danach in das Belieben der ſtädtiſchen Se geſtellt iſt wie
die Eintheilung der neuen Straßen ſtattfinden ſoll ſelbſtverſtändlich
darf die Verwaltung nicht in einer ſachwidrigen mit den thatſäch
lichen Verhältniſſen ſich in Widerſpruch ſetzenden Weiſe verfahren
in welcher Richtung ſich vorliegenden Falles keine Bedenken er
hoben haben Anlangend aber das Statut von 1883 ſo beſtimmt
deſſen S 4 Abſ 1 daß für die Vertheilung der Geſammtkoſten
derjenige zu ſammenhängende Straßentheil bezw diejenige Straße
als Einheit gilt deren Regulirung zu derſelben Zeit erfolgt Nun
hat der Vorderrichter wiederum in unanfechtbarer Weiſe feſt
geſtellt es ſei die Straße zu derſelben Zeit regulirt worden Es
iſt von ihm erwogen worden daß die ungefähr 2000 m lange
Wuchererſtraße in den Jahren 1887 1888 1889 und 1890 nach
dem ſie bereits früher mit Kanaliſation Waſſerleitung und Be
leuchtungsvorrichtungen verſehen geweſen durch die in vier
Theilſtrecken erfolgte Neupflaſterung vollendet worden ſei wenn
auch die Pflaſterung in vier Perioden ſtattgefunden habe ſo ſei
ſie doch nach einem einheitlichen Plane geſchehen während beiſo langen Strecken die Aus Jgrurt ger Pflaſterung ohne
Unterbrechung nicht gut möglich ſei Die vorerwähnte Feſt
ſtellung des Vorderrichters entbehrt alſo nicht der erforderlichen
Begründnung

Schließlich wiederbolt der Kläger in der Reviſionsſchrift den
Antrag daß die der Stadt Halle ſeitens der Provinzialver
waltung bei dem Uebergange verſchiedener Chauſſeeſtrecken in
die ſtädtiſche Verwaltung überwieſenen Beträge zum Theil von
den in Rechnung geſtellten Koſten der Anlegung der Wucherer
ſtraße in Abrechnung zu bringen ſeien Dieſer Antrag iſt jedoch
von dem Vorderrichter mit Fug zurückgewieſen worden obwohl
die Stadt ſolche Zuſchüſſe welche ſie in der That behufs An
legung einer Straße erhalten haben ſollte von ihren Auslagen
abzuziehen verpflichtet ſein würde Zufolge eines im Jahre 1882
abgeſchloſſenen Vertrages erhält die Stadt wegen der Ueber
nahme verſchiedener Chauſſeen vom 1 April 1883 ab einen
Jahresbetrag von 15,818 wofür ſie die übernommenen
Chauſſeen zu unterhalten hat Dieſer Betrag kann hieron deshalb nicht in Betracht kommen weil ben Kläger
ein Beitrag zur d ſtandhaltung ber Wuchererſtraße

abgefordert worden iſt Außerdem hat die Provinz ſich zur
Zahlung eines einmalgen Zuſchuſſes von 37,227 M verpflichtet
und zwar einmal für die im gehre 1882/83 ſtattfindende Unter
haltung und ferner zum Zwecke der beſſeren Jnſtandſetzung derChauſſeen Die ledt edachte Zweckbeſtimmung ſollte offenbar

kerungen für den Fall des Vorhandenſeins von Mängeln der
Chauſſeen verhindern indem die Stadt mit Hilfe des Zuſchuſſes

derartige Mängel ſelbſt abzuſtellen hatte Die Stadt hat alſo
eine Zahlung nicht behuſs Anlegung ſtädtiſcher Straßen erhalten
ſondern nur dazu um die ihr übertragenen Wege in einen Zuſtand
zu peben welcher den an Chauſſeen zu ſtellenden Anſprüchen
genügt

Jn der erſten Jnſtanz ſind noch zahlreiche andere Ein
wendungen die der Vorderrichter für unbegründet erachtet hat
dem Anſpruche des Beklagten entgegengehalten worden Während
der Kläger die bezüglichen Ausführungen der Vorentſcheidung
nicht in der durch S 94 des Landesverwaltungsgeſetzes vom
30 Juli 1883 vorgeſehenen Weiſe angegriffen hat iſt von ihm im
allgemeinen auf die An und Ausführungen der erſten Jnſtanz
Bezug genommen worden Bei dieſer Art des Vorbringens
enügt es dagegen zu konſtatiren daß auch bei ſelbſtändiger
rüfung Reviſionsgründe nicht gefunden worden ſind Die Vor

entſcheidung war demnach zu beſtätigen
Eine der vorigen ähnliche Sache im Verwaltungsſtreitverfahren

der hieſigen Univerſitäts Verwaltung gegen den hieſigen
Magiſtrat wegen Beitrags zu den Straßenausbaukoſten der
Wuchererſtraße betreffs der Straßenſtrecke vor dem Landwirth
ſchaftlichen Jnſtitut hat demnächſt ebenfalls die Entſcheidung des
Oberverwaltungsgerichtes zu erwarten

Gerichtsverhandlungen
Halle 11 Mai Strafkammer Aus Unterſuchungshaft

vorgeführt erſchien ein feines Trifolium das ſich mit dem famoſen
Gewerbe der a ggret befaßt hatte wozu ſich in der
Großſtadt Halle bekanntlich oft genug Gelegenheit bietet Die
Sache betraf einen Fall gewerbsmäßigen Glücksſpieles
angeklagt waren der Maurer Karl Eugen Friebel aus Dresden
26 Jahre alt der Muſiker und Schleifer Paul
aus Dresden 26 Jahre alt und der Kellner Karl Wagner
aus Wien aus Krakau gebürtig 25 Jahre alt Alle drei haben
wegen verſchiedener Vergehen und Verbrechen bereits Vorſtrafen
auf dem Kerbholze Es wurde ihnen zur Laſt gelegt am 22
März d Js hier aus dem Glücksſpiele ein Gewerbe gemacht zu
haben indem Friebel und Zieſch einem jungen Schloſſergeſellen
im Tippen 24 Mark abgenommen und Wagner hierbei
ſeinen Komplizen durch Zureden oder That wiſſentlich Hilfe
geleiſtet Friebel ſtellte in Abrede jenes Spiel gewerbsmäßig
betrieben zu haben da er ſtets in Arbeitsſtellung ge
weſen ſei Jm übrigen wollten die Angeklagten ſich
vor ihrem damaligen Zuſammentreffen nicht gekannt haben
ſondern rein zufällig im Goldenen Hahn am Alten Markt am
Abend des 22 März zuſammengekommen ſein Man merkte
aber aus der Beweisaufnahme daß die 8 einander in die Hände
gearbeitet hatten Zieſch war der ſog Schlepper geweſen

n der Leipzigerſtraße hatte er einen jungen Mann in ein
eſpräch zu ziehen gewußt ihn ausgefragt und ſich ihm unter

dem Vorgeben angeſchloſſen er habe das nämliche Ziel wie
jener Vertrauensvoll und arglos gab der Schloſſergeſelle ſeinem
Begleiter Gehör im Goldenen Hahn mit ihm ein Glas Bier
zu trinken dort wurde über die beiderſeitigen Militärverhältniſſe
geſprochen und dann mit den unauffällig hinzukommenden Friebel
und Wagner ein Reſtaurant in der Thalamtſtraße aufgeſucht
wo zunächſt 66 und dann auf Friebel s Vorſchlag Tippen
geſpielt wurde Erſt gewann der Schloſſer einigemale ſchließlich
aber kam er ins Verlieren und wurde ſchnell 14 M los er
wollte aufhören that jedoch auf Zureden ſeitens Wagner s noch
weiter mit und büßte nach Wechſeln ſeines letzten 10 Markſtückes
noch 9 M ein nebſt der einen Mark da ihm Wagner für das
10 Markſtück nur 9 M gegeben hatte Jnfolge der Anzeige des
Geſchädigten waren anderen Tags die 3 Gauner durch die
Kriminalbeamten Weingart und Stahn am Riebeckplatze
erwiſcht worden Friebel war den Beamten entſchlüpft
dann aber in der Martinſtraße feſtgenommen worden
Friebel gab zu etwa 12 M gewonnen zu haben Ziefch dagegen
behauptete er habe 4 M verloren agner wollte überhaupt
nicht betheiligt geweſen ſein Nach Halle wollten ſie gekommen
ſein um hier Arbeit zu ſuchen Zieſch iſt aber der Polizei ſchon
als Spieler bekannt geweſen Der Staatsanwalt beantragte
gegen Friebel und Zieſch je ein Jahr Gefängniß gegen Wagner
wenn blos Beihilfe nicht aber Mitthäterſchaft als erwieſen er
achtet werde 9 Monate Gefängniß außerdem gegen jeden 1 Jahr
Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte Der Gerichtshof erkannte
mit Rückſicht auf die Gemeingefährlichkeit des Treibens der An
geklagten gegen Friebel und Zieſche auf je I Jahr 3 Monate
Gefängniß gegen Wagner nach Antrag Betreffs des letztern
war Mitthäterſchaft angenommen aber doch geringere Be
theiligung Die Nebenſtrafe wurde dem Antrage gemäß feſt
geſetzt

Wegen Sittlichkeitsverbrechens angeklagt war der
18 Jahre alte Arbeiter Otto Hube aus Greppin bisher un
beſtraft Die Verhandlung entzog ſich der Oeffentlichkeit und
endete mit Verurtheilung des geſtändigen Angeklagten zu 9 Mo
naten Gefängniß Verübt war erwähntes Verbrechen an einem
7 er kleinen Mädchen glücklicherweiſe ohne geſundheitlichen

achthe

Der Buchhändler Auguſt Groß hier Diſſident ſtand unter
der Anklage der ſog Aufreizung zum Klafſenhaß Er iſt
noch unbeſtraft ie gegen ihn erhobene Beſchuldigung lautete
dahin er habe in einer den öffentlichen Frieden gefährdenden
Weiſe verſchiedene Klaſſen der Bevölkerung zu Gewaltthätig
keiten gegen einander öffentlich angereizt indem er die
Nummer des Süddeutſchen Poſtillon vom 18 März d
die der polizeilichen gerichtlich beſtätigten Beſchlagnahme ver
fallen war in ſeiner Buchhandlung ausgelegt und auch Exemplare davon ans Publikum verkauft habe Fraguche Nummer

enthält in Wort und Bild eine en der Pariſer
Kommune von 1871 und iſt dem Andenken derſelben zum
18 März gewidmet Die Verhandlung fand unter Ausſchluß
der Oeffentlichkeit ſtatt wegen möglicher Gefährdung der öffent
lichen Ordnung Die Sache endete mit Freiſprechung des
Angeklagten und zwar mit dem Bemerken der Thatbeſtand des
s 130 des Str B liege zwar vor aber zur Verurtheilung
habe der Gerichtshof nicht kommen können weil nicht nach
gewieſen ſei daß der Angeklagte das Bewußtſein von der Straf
barkeit beim Auslegen erwähnter Zeitſchrift gehabt habe Auch
habe er nicht auf Grund des Preßgeſetzes beſtraft werden
können da er in glaudhafter Weiſe dargethan daß er nach er
folgtem Verbot fraglicher Nummer keine Exemplare mehr ver
breitet verkauft oder weggeben habe

Leipzig 1I1 Mai Der Fall Perthes Der dritte
Strafſenat des Reichsgerichts entſchied heute in der von der
Staatsanwaltſchaft in Gotha gegen den dortigen San
händler Emil Perth es erhobenen Anklage wegen Beleſdigung
des Erſten Staatsanwalt Jmmler in Gotha in ſeinem Nebenamt
als Vorſitzender des Aufſichtsrathes der Gothaiſchen Verlags
anſtalt Perthes war zu 600 Mark Geldſtrafe verurtheilt
worden Sowohl die Staatsanwaltſchaft wie der Verurtheilte
e hiergegen die Reviſion beantragt Das Reichsgericht er
annte dem Antrage des Reichsanwalts gemäß auf Freſſprechung

weil die Strafthat verjährt iſt

Provinzialnachrichten
2 Mexſeburg 10 Mai Landfeuer Sozietät Wie

3 die Provinzial Städte Feuer Sozietät ſo giebt auch die
and

Jahr 1
mobiliar einen Zugan
ſicherungsſumme von 9,980,510 M und

euer Sozietät ihre Verwaltungsergebniſſe für dasjetzt Letonnt Danach hat die Anſtalt beim Jm

von 365 Gehöften mit einer r
Mobiliar einen

voll Dienslag 12 Na 1396

ſolchen von 2700 Verſicherungen mit einem Verſicherungsbekrage
von 13,663,820 M zu verzeichnen Mit dieſen Zugängen waren
Ende 1895 bei der Sozietät 96,812 Gehöſte verſichert und
54,660 Mobiliar Verſicherungen regiſtrirt An Beiträgen wurden
für 1895 1,290,237 46 M 1 Proz erhoben erzielte
Ueberſchuß belief ſich auf 171,745 93 M Für r
Zwecke Beihilfen zur Anſchaffung von Feuerſpritzen c Pr
mien wegen Ermittelung von Brandſtiftern c und Bauunter
ſtützungen ſind 33,123 08 M verausgabt worden Brände
haben im verg Jahre 485 100 mehr als 1894 ſtattgefunden
für welche die hohe Summe von 1,431,610 77 M 1,54 Proz
der durchſchnittlichen c n c zu vergüten war Das
Vermögen der Sozietät beläuft ſich auf 4,611,472 06 M

A Merſeburg 9 Mai Judas Maccabäus Auffüh
rung Am 20 Mai bringt der Schumann ſche Geſangverein
im Dom Händels Oratorium Judas Maccabäus unter Mit
wirkung folgender Solokräfte Frl Anna Münch Frankfurt a M
Sopran Frl Klara Schacht Berlin Alt Hofopernſänger Ernſt

Hunger Leipzig Baß und Kammerſänger DierichLeipzig Tenor
zur Aufführung

g Lützen 11 Mai Stadtverordnetenwahl Bei
der heute hier vollzogenen Stadtverordnetenwahl behufs Er
weiterung des Kollegiums von 9 auf 12 Mitglieder wurden

die Herren Pfaffenhofsbeſitzer Patzſchke in der L
aufmann Bock in der 2 und Uhrmacher Bribach in der

3 Abtheilung

Naumburg 9 Mai Die Anwaltskammer im Ober
landesgerichtsbezirk Naumburg hält ihre diesjährige
Verſammlung am 6 Juni in Dunckelberg s Gartenlokal hier ab

S Bitterfeld 10 Mai e i g Stuten undJ 52 Heute fand hier eine Bezirksverſammlung des I Bezirks des Stolze ſchen Stenographen
bundes Sachſen Anhalt ſtatt mit welcher auch eine
öffentliche Verſammlung verbunden war d derſelben ſprach
Lehrer Puff Halle a S üher Welche Anforderungen ſind an
ein gutes Stenographie Syſtem zu ſtellen und Lehrer Böhm
Weißenfels über Die gegenwärtige Lage der Stenographie in
Deutſchland Der Pferdezuchtverein Bitterfeld Delitzſch ver
anſtaltet am 21 Mai auf einem Kleeſchlage unweit der Feld
ſcheune AltSchloß bei Bitterfeld eine Stuten und Fohlen
ſcha u Es werden Fohlen ausgeſtellt welche in den vier letzten
Jahren geboren ſind Stuten mit oder ohne Fohlen gekörte
Hengſte mit Nachzucht ſowie Stuten mit 3 und mehr Nach
kommen Zugleich iſt mit der Schau ein Pferdemarkt verbunden
Nach der Schau findet im Prinz von Preußen die General
verſammlung ſtatt

o Quedlinburg 10 Mai Gauverbandsfeſt Der
Gauverband Magdeburg des Deutſchen Radfahrerbundes um
faſſend die Provinz Sachſen und angrenzende Landestheile hielt
am 7 Juni hier ſein Verbandsfeſt ab Man rechnet auf das
Erſcheinen von ca 1000 Radlern

Schlenſingen 10 Mai Schlechte Poſtverhältniſſe
Führer Leider hat uns der diesjährige Sommerfahrplan

nicht die von uns ſo lang erſehnte beſſere Poſtverbindung gebracht
Wir erhalten nach wie vor die erſte Poſt vormittags 11 Uhr
während die letzte bereits abends 6 Uhr von hier abgeht Es
wird demnächſt eine Petition r nach Erfurt abgehen
Der hieſige Thüringerwald Zweigverein ließ ſoeben einen Führer
durch die Umgebungen von Schleuſingen und Stutenhaus er
ſcheinen

n Roßla 9 Mai ſOmnibusverbindung Vom
14 d tritt wieder wie in vergangenen Jahren die nibusVerbindung zwiſchen hier und dem Kyffhäuſer ins Leben Der
offene Wagen enthält 28 Sitzplätze Der Omnibus fährt im

nſchlus an die Hauptbahnzüge 3 mal und zwar 8 Uhr vorm
zurück 9 Uhr vorm 12 Uhr vorm zurück 1 Uhr nach
3 Uhr nachm zurück 8 Uhr abends Der Fahrpreis beträ
50 Pf Zu den übrigen Zügen iſt ſtets andere Fahrgelegenhe
vorhanden

Nordhaufen 10 Mak Die hieſige Schützen
kompagnie eine der älteſten unſrer Gegend begeht ihr am
19 Juli beginnendes diesjähriges Schützenfeſt beſonders feſtlich
weil es mit dem 25 Amtsjubelfeſte ihres verdienten Hauptmanns
Weber zuſammengefeiert werden wird Aller Vorausſicht nach
wird an dem Feſte und namentlich an dem Umzuge ſich auch
eine Anzahl auswärtiger Schützenvereine betheiligen Der
Schützenplatz wird durch Zupachtung von Land beträchtlich
erweitert die Schießſtände aber werden in jeder Weiſe ver
vollkomment und namentlich auch mit einer elektriſchen Signal
einrichtung verſehen

C Nordhauſen 10 Mal Nicht genehmigt Der Herr
Regierungspräſident hat den ſtädtiſchen Steuerplan für 1876,97
welcher einen Zuſchlag von 140 Proz auf die Staatseinkommen
und von je 142 Proz auf die Betriebsſteuer und die drei Real
ſteuern umfaßte nicht genehmigt ſondern verlangt wie es
heißt noch ſchärfere Heranziehung der Realſteuern Es iſt nicht
ausgeſchloſſen daß wir damit in Verwicklungen hineintreiben
können wie ſie auch in unſerer Regierungshauptſtadt Erfurt
bereits im Gange ſind Unangenehm wird dabei natürlich auch
der Umſtand empfunden daß damit der ganze Etat in der
Schwebe bleibt Wenn auch die Steuern vielleicht auf irgend
eine Weiſe vorbehaltlich erhoben werden ſollten hat doch Zwangs
vollſtreckung ihre Schwierigkeiten

K Vom Brocken 11 Mai Vom Wetter Die trockene
kontinentale Luftſtrömung die ſeit geraumer Zeit für den
Brockengipfel heiteres Wetter zuwege brachte iſt über Nach
nach Norden umgegangen während ein friſcher Wind aus Oſten
wehte Als Nordwind zeitigt ſie heute etwas niedrigere Temperatur
als an den Vortagen denn um 12 Uhr mittags zeigte das
Thermometer erſt 9 Grad Wärme obgleich heute früh ſchon
7 Grad Wärme herrſchten und in der verfloſſenen Nacht das
Minimal Thermometer nicht unter 6 Grad herabgegangen war
Die im Gefolge dieſer kontinentalen Luftſtrömung auftretende
Trockenheit findet in den bis jetzt ſeit Wiederaufnahme der
meteorologiſchen Beobachtungen I Oktober 1895 vorhandenen
Aufzeichnungen nichts ihresgleichen die vom l II Mal ge
fallene Niederſchlagsſumme von mm wird erſt tm Nov v
mit 9 mm im letzten Monatsdrittel annähernd erretcht tudem in
dieſer Zeit ebenfalls dei ſehr rauhen und kalten Oſtwinden
trockenes Wetter herrſchte und die Niederſchlagshöhe von 9 mm
nur von damals mitunter ſehr intenſiv auftretendem Nebel bezw
Relf herrührte

eſſau 11 Mai Vom Hofe Orden Prinzeſſinad er Anhalt iſt aus Berlin hier h en Der
erzog hat an 155 Arbeiter des fiskaliſchen Salzwerkes

Teopoidshall das Denkzeichen für 25jährige Treue in der Arbeit
verliehen

Schleiz 9 Mai Neues Sägewerk Jmker
kurſus Rückgang des rer Zu dem bisjetzt hier beſtehenden Sägewerk von Schwalbe und Grimm das

en Holzreichthum der Umgegend ausnützt und weithin Bretter
Latten u dgl verſendet iſt jetzt von einem Zimmermeiſter ein

weites Dampfſchneidewerk errichtet worden das zunächſt nur
ür die Bauten des Sommers den Bedarf decken dann aber

auch nach auswärts Baumaterial liefern ſoll Vom 26 bis
39 Mai wird hier unter Leitung des bekannten Pfarrers Wei
linger Dorndorf ein Jmkerkurſus abgehalten Während unſer
Güterverkehr auf der Bahn i durch Eröffnung
der Linie Triptis Lobenſtein außerordentlich ſhkadiet
daß an der hieſigen Bahnverwaltung eine Aſſiſtentenſtelle

t
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en iſt und die Speditenre bedeutende EinbußeS en in obenſtein der Frachtverkehr in r Maße
daß mehrere neue Vahnbegmte dort geſtern worden ſind

e in der Stadt kaum Wohnung erhalten ten re
Mai ubilänm Seuchenfreitdte n e en Piretior der hieſigen Sparkaſſe

r Finanzrath Chriſtian Neumeiſter ſein iabrige
plänm als reußiſcher Stagtsdiener Der im 74 Lebendjghre

de Jubilar ſtudirte in Leipzig Jura und trat n 11 Mai
46 beim Juſtizamt Lobenſtein in den renßiſchen Staatsdienſt

Vor 25 Jahren wurde er in ſein jetzige Amt dernfen in dem er
ne hervorragenden Kenntniſſe und Erſo drangen jederzeit gut

verwerthet hat Er wurde hente früh von ſeinen Kollegen auf
mancherlei Art geehrt Der Fürſt hatte ein Glückwunſchſchreiben

eſchickt Die Nachbarſchaſt Pfor ten iſt heute für pocken
rei erklärt worden Die Bewohner des Hauſes in der Brau

aße in dem eine Fran an den Vocken erkrankt war wurden
endlich wieder ans der Quarantäne entlaſſen

S Leipzig 11 Mai Straßenbahnverkehr Plötz
licher Tod Ein Nachtwächter als Gemüthsmenſch
Der Verkehr auf der einen Linie der elektriſchen Straßenbahn
war geſtern ſo arg daß in Connewitz zur Aufrechterhaltung der
Ordnung mehrere Schutzleute kommandirt werden mußten um

u verhindern daß man ſich gegenſeitig um nur mit fortzu
jmen die Kleider vom Leibe riß Während der Pauſe

ſank deute früh der Lehrer Krätzſchmar welcher im Hofe der
höderen Mädchenſchule promenirte vom Herzſchlag getroffen
Todt zuſammen Das Hinſcheiden des trefflichen Pädagogen
dürfte allgemein betrauert werden Am 21 Februar ertappte
der Nachtwächter G in Grimma zwei Diebe beim Entwenden
von Kartoffeln Nachdem er ſie arretirt verſtanden ſie durch
bewegliche Klagen über Arbeitsloſigkeit Hunger c ſein Herz ſo
ſtark zu rühren daß er beide freiließ Dieſe Gefühléduſelet
koſtet G die Siellung außerdem aber nach s 346 Str B
noch einen Monat Gefängniß Minimalmaß

Vermiſchtes
Einen ſehr ſeltenen und intereſſanten Kraukheitsfall

ſtellte der Oberarzt an der Nervenklinik der berliner Chariteé
Herr Dr Köppen der Geſellſchaft der Charitéärzte vor Es
handelte ſich um einen Kranken der ſeit einiger Zeit das Symptom
zeigt daß er ſeine eigenen Gedanken laut werden hört Dieſes
Symptom iſt keine gewöhnliche Gehörs Hallucinatton wie ſie
Häufig bei Geiſtesſtörungen beobachtet wird in denen die Kranken
Geräuſche oder Stimmen zu hören glanuben Das Eigenartige
und Jntereſſante des vorgeſtellten Falles beſteht darin daß der
Patient ſtets das was er denkt ſchreibt oder ſpricht zuerſt mit
lauter klarer ſpäter mit weinerlicher Stimme wiederholen hört
Auch wenn er über etwas nachdenkt wird die Stimme hörbar
Ein ſchwieriges Wort das er zu ſchreiben hat wird von der
Stimme richtig vorausgeſagt Der betreffende Patient hatte ſich
ganz plötzlich in ein junges Mädchen welchem er in einem Café
begegnete verliebt es durchſchauerte ihn dabei ein eigenthüm
thümliches Gefühl und ſeit dieſer Zeit zeigt er die erwähnte
Erſcheinung Er hört aber auch noch andere Stimmen die nicht
blos das nachſagen was er denkt ſondern es beſprechen und
kritiſiren entweder tadelnd oder lobend und zwar iſt dies immer
eine ganze Gruppe von Perſonen Die Hauptentſtehungsurſache
dieſer geiſtigen Störung iſt in dieſem Falle darin zu ſuchen daß
der Patient ein ſehr ſtarker Trinker war und in ganz großen
Quantitäten Alkohol zu ſich genommen hat dazu traten dann
noch ſchwere häusliche Sorgen Herr Dr Köppen bezeichnete die
Krankheit als Gedankenlautwerden und ſuchte dieſelbe in
folgender Weiſe zu erklären Wir können leicht bei uns beobachten
daß wir beim Denken einerſeits leichte motoriſche Jmpulſe in
unſerem Sprachapparat ſpüren und andererſeits ganz leiſe
innerlich den Wortklang des gedachten Wortes hören Jn dem
vorgeſtellten Falle würde daher die Erſcheinung des Gedanken
lautwerdens ſo ſich erklären laſſen daß eine Täuſchung über die
Herkunſt dieſer Erſcheinungen welche unſer Denken begleiten
und dadurch die Meinung entſteht daß die innerlichen Jmpulſe
und das Mitklingen von fremden Perſonen ausgehe Eine ſolche
Andeuntung einer normalen inneren Erſcheinung und zwar immer
in Beziehung auf die eigenen Gedanken wird aber wie in der
Regel ſo auch in dieſem Falle durch eine Erkrankung der Groß
hirnrinde auch des Stirnhirns für ſich bedingt

Einen tragiſchen Abſchluß hat wieder einmal ein Liebes
verhältniß in Berlin gefunden Jn der Siegesallee im Thier
gen beſtieg ein junges Mädchen eine Gepäckdroſchke und gab

em Kutſcher den Auftrag nach dem Roſenthaler Thor zu fahren
Kaum hatte ſich die Droſchke in Bewegung geſetzt als in ihr ein
Schuß knallte Der Kutſcher rief einen Schutzmann der ihm be

gern heran und theilte ihm mit was er gehört hatte Als
r Beamte den Wagenſchlag öffnete ſah er das Mädchen

in ſeinem Blute ſchwimmen Es hatte ſich einen Revolverſchuß
in den Kopf beigebracht und war bewußtlos zuſammengebrochen
Der Schutzmann ſetzte ſich neben die Schwerverletzte und fuhr
mit ihr nach einem Krankenhauſe Als man hier ankam lag das
Mädchen bereits in den letzten Zügen und kaum war es auf

n ſo ſtarb es auch ſchon Die Kugel war durch den
opf vollſtändig hindurchgegangen ſo daß aus beiden Wund

öffnungen das Gehirn heraustrat Verſchiedene Papiere die man
bei der Todten fand weiſen darauf hin daß ſie die am
11 Auguſt 1875 zu Wendiſch Buchholz geborene Steindruckerin
Chriſtiane Valentin aus der Markgrafenſtraße 64 ſei Das ſtellte
ſich denn auch als richtig heraus Gearbeitet hatte die Valentin
bis vor acht Tagen in der Steindruckerei von Gerw ein der Runge
ſtraße Nr 11 Dann war ſie zu Hauſe geblieben und von Tag
u Tag ſchwermüthiger geworden Chriſtiane Valentin hatte ſeit
rei Jahren ein Liebesverhältniß mit einem Kammergerichts

referendar Alfred durch das ſie ſich ein Frauenleiden zuzog
wegen welches ſie bereits zweimal in der Charité Hilfe geſucht

atte Hatte ſchon dieſes Leiden das Mädchen ſehr niedergedrückt
o war es vollends mit ihm aus als es in der vergangenen

Woche von dem Geliebten einen Abſchiedsbrief erhielt Das
Ende war dann der Selbſtmord in der Droſchke

Wo treffen wir uns Eine ſehr praktiſche Einrichtung hatdie Berliner Packetfahrtgeſellſchaft t der S
en Jn ihrem in unmittelbarer Nähe des Hauptgebändes

elegenen Pavillon hat ſie ein großes alphabetiſch geordnetes
Buch ausgelegt Perſonen welche ſich in der Ausſtellung mit
irgend jemand treffen wollen einen beſtimmten Treffpunkt jedoch
vorher nicht feſtſetzen konnten geben in dem Buche den
Rendezvousplatz an und der ſpäter Kommende kann dann durch
Einſichtnahme in das Buch genau erfahren wo er erwartet
wird Die Eintragung in das Buch koſtet 10 Pf das Nach
ſchlagen iſt unentgeltlich

Nach Schweden Norwegen und Dänemark veranſtaltet
Karl Stangen s ReiſeBureau Berlin Mohrenſtraße 10 in
dieſem Sommer neun verſchiedene Geſellſchaftsreiſen von denen
echs bis zum Nordkap gerichet ſind Es werden auf dieſen

eiſen die ſchönſten Gegenden der ganzen ſkandinaviſchen Halb
inſel im Oſten und Weſten und beſonders die herrlichen Thäler
die Weſtfjorden und die in ihrer Einſamkeit großartigen Fjelden
Norwegens beſucht Die erſte Reiſe wird am 16 Juni ange
treten alsdann folgen die anderen Reiſen am 8 13 Juli
und 4 Auguſt Da die Nordkaptouriſtendampfer in dieſem
Jahre ſtark begehrt ſind für die Karl Stangen ſchen Reiſen aber
nur je 12 bis höchſtens 15 Perſonen angenommen werden ſo

relt es ſich die Anmeldung möglichſt frühzeitig zu de

Aus Fortuna s Füllhorn Der HauptgewiDombau otterie fiel auf Nr f da gewinn der Meter
Spätes Glück, n Rogafſen trat der ein Klavier
lnuner Werner mit ſeiner bis dahin ledig ge en 7sjähriraut vor den Traualtar hin Ledig geweſenen 78jahrigen

wird von einemen
richtet das gegenwärtig in N

t Ankündigung ruſſiſc und Perſciedene andere Wörter ausſprechen kannl

ſeine Veſchäft noch viel beſſer als der große Barnum
felig

Wanren und Produktenberltehte
Getrelde

New Tork 11 Mai Telegr Rother Winter weizen
755 Weizen Mai 69 Juni 69 Juli 69 September 69/2
Mais Mai 358 Juni Juli 36 Mehl 2,50 Getreide
ſfracht 2

Chicago 11 Mai Telegr Welzen Mai 61, Juni 622,
Ala is Mai 287

Hamburx 132 Mai Weizen loco runig holstelnischer
foco neuer 154 156 Koggen loco ruhig hiesigermeckleuburgischer logo neuer 124 132 russischer loco fest loco
neuer 80 85 Hafer ruhig Gerste ruhig

8tettinv 12 Aai Weinen ruhbig loco perAai Juni 155,50 per Sept Okt 152,50 Roggen rubig loco
per Mai Juni 117,90 per Sept Okt 120, 90 Pomwm Ualker loco

118 122
Wien 11 Mai Weizen per Frühj 7,10 Gd 7,15 Br per Mai

Jum 7,08 Gd 7,10 Br per Herbst 7,10 Gd 7,12 Br Rogaen per
Frühj 6,78 Gd 6,80 Br per Mai Juni 6,55 Gd 6,57 Br per Herbst
6,16 Gd 6,18 Br Hafer per Frühj 6,68 64 6,70 Br per Mai Juni
6,51 Gd 9,53 Br per Herbst 5,86 Gd 5,83 Br

He s 11 AMai Weizen loco fest per Nai Funi 6,77 Gad
6,78 Br per Herbst 6,84 Gd 6,85 Br Roxgen per Lerhbet 5,73 Gd
5,74 Br Hafer per Herbet 5,45 Gd 5,47 Br

Zuokoer
Paris 11 Mai Schlues Rohrucker behauptet 88 loco 31

32 Weisser Zucker hehauptet Nr 3 per 100 kg per Mai 33 per Juni
33 per Juli Aug 33 per Okt Jan 33

Lendon 11 Mai 969 Javaxucker 14 fest Räüben Rob
zueker loco 128 kest

es Walrofſt der Nowoje WremjaFrage i da Wunder der Dreſſur be
wie W weß t e

i jsmeer gefangenes und dreſſir alroß dar di T 4 n griechiſch verſteht und das Wort

Der Dompteur dieſes merkwürdigen Thieres verſteht offenbar

Kafroso

Hawborg 11 Mai Kaffee fest Umeata 8000 Snok
Hamburgz 11 MAai Vormittageberieht Good aversge Santoso

per Mni 68 per Sept 63, ver Dez 59, per März 59 Ruhig
Hamburg 11 Mai Nachmittagsbericht Bericht der Iamb

Firma Joswirh u Kaffee good averageo Santoe per Mai 68
per Sept 63 per Der 59 per März 59 Rahig

Hamburg 11 Mai Abends 6 Uhr Berioht der Hamb Firma
Joswieh u Comp Kaffee good average Santos per Mai 68 per Sept
63 per Dez 89 Rubig

Uavre 11 Mai Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger
Firma Peimann z n 2 Kaffee good averaxe Santos per
Mai 84 00 per Sept 80,75 per Dez 74,50 Behauptet

Am sie rdaw 11 Mai Java Kallee good ordinary 51
Spiritug

Nordhausen 11 Mai Privatnotirung Branntwein 45 Vol
für 100 kg ohne Fass ab Brennerei 58,50 60,50 desgl 40 Vol

53,90 55 M
Hamburg 11 Mai Spirſtus schwach per Mai Funi 167 Br

per Juni Juli 17 Br per Aug Sept 17 Br per Sept Okt 17 Br
81 et ti II Mai Spiritus behauptet loco mit 70 M Konaumszieuer

,60

Bres lau 11 Mai Spiritus per 100 100 excl 50 M Verbranvehs
abgaben per April 51,30 do do 70 M Verbrauchsubgaben per April
31,70 21,40 bez

Paris 11 Mai Schlussbericht Spiritus ruhig per Mai 31
per Juni 31 per Juli Aug 31 per Sept Dez 32

Petroleum
Se 0 11 Mai Loco 10,00

2 ger r 11 Mai Petroleum loco behauptet Standard vwhiite
loco 5,75

Bremen 11 Mai Börsen Schluss Berioht Raffinirtes Petroleum
Ottiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Fest I,ooo 5,75 Br

Russisches Petroleum Loco 5,55 Br
Antwerpen 11 Mai Sehluss Bericht Raffinirtes Typoe woeias

loco 16 bez u Br per Mai 16 Br per Joli 16 Br Fest
New PVork 11 Mai Petroleum Stand vwvhite in New Vork

6,85 do in Philadelphia 6,80 do rohes in Cases 7,75 do Pipe line
Certific pr Mai 122 90

Chemiscohe Produkte
London 11 Mai Chilisalpeter ordiuär 7 ah 20 d ratiuirt

8 h 3 d

man

Butzke Metallindustr 128,00b2
Breslauer Oelwerke 3 94,100 Ludwigshaf Bexbach 10 242 20b2

4

Sudenburg M 2chin 10 200,250 Deutscohe Hypoth Pfandbriefe Hugo Bergwerk 7 u
BGöerli 86 8 Mai Thüringer Salinen s 84 25b20 u Rentenbriefe Inowraszl Steinsalgzb 18 58 25620srliner Borse vom S Mal er Köln Rottw Pulv 13 229,00b20 Anh Deseauer PIabr F ſ102 200Kattowitzer 153,606Ergänzung zu den Notiruogen Westf Draht Industriel 8 145,6506 D Gr K B IV rz 110 l195 o Königin Marienhütte 0 61,6506

im gestr Abendblatt, do Union konv 1 do V x2 100 100 25b20 An v 15do 6 O St Pr 7 155,100 b 103 500 o Pr sBank Diskonto Wittener Guss 6,146,250 37 130 104 300 lopoldsgr Edderitz S r
Berlin Wechsel 3 ILomb u 4 Wilhelmshütte 1 63,25b beuts Grundseh OblI 4 101,20b26 I uise Tiefbau konv 0 oAwsterdam 3 Brüssel 3 JZuckerfabr Fruustadt 0 124,90ba6 do do V VI 4 105,00b20 do do St Pr 2 98,00Be h et eon don 2 aris 2 Deutsche Eisenb Prior Oblig Hamb Byp rab à 1001 4 1100,50b2 o Sdo unikdhb bis 190001 4 103,40b r n Er 9
Deutsche Fonds u Staatspap ölaiuz I udw 75 76 751 4 do alte Ser 45 32100 00b Rhei geh St vie 9 10 189 do

Harmer Siadtan ſeine 3 101,900 do v 18001 3 do 8 46 105 uk 10051 3 101 2504 edjeon Zink ten i2 205 90z0
Berliner Stadt Ohbl 3 101,7502 Ostpreuss Südbahn 4 Pleininger Hyp Pfdb 4 100,100 ä te s 117 Tor
do do 1802 102 d do ab I 1 98 4 101 100 rMagdeburger St Anl 3 102 400 3 II unkdb bis i19001 4 h vdo do neue 4 1102,50b3 o 1,30b2westgr Prov Aul 02,003 Deutsohe Rienv St Prior do Präm Pläbr 4 a 208 ovlig v Industr u Bergw Ges

Bad Stazts Eis Anl 4 1105,006 Bresſau Warse Nordd Gr Cred Pfdb 4 1100 1Bairisehe Anleilie 4 106,0600 Dortmand Gronza ir 4 l o IV V uicb b 1900351 4 108 So D Elektr Gesellsoh j 4 I08 258
Hraunsca w 20 Tr L 105 6002 Marienb Ala wikaw 5 128 10h t preussische 100 908 4aeherslob Kaliwerke s
z ind Pr Antirl 31 1140 Ostp ü a Pom Hyp III IV neue 4 100,000 Bochumer Gussstahl 4Köln Mind Pr Anth 3 140,506 stpreuss Südbhahn 5 1120,00be6 Oba20l Dessauer Gas 4 iHamb 50 Thlr Loose 3 do V I b 1900 unk 103,4 2 D d u in t 110 90BMeininger 7 fl Lose 23,20b2 do VII VIII 1904 a 9 195 Sobel J in rOldenb 40 hir oosel 8 131,006 W er 2100 80b20Risonub Prior Obligationen V PId LII z 110 11s h naurahütte 4 98,40BAusländische Fonds do III V u VI rz 1001 5 109,000 Laurahütte 2I G n ſo s Eie Ob1 St gar 3 82 80 do r h en 17e mere 40 i o T ZS1 sor do Mittelmeerb sifr 4 94 750 Pr Ceutrhb Pldb r 1060 4 100 00b26 Norddeutsecher Iloyd 4
Burjeiig 1001 iro I üos 25 90 r r 4 100,00bB 33 1900 31 e e er 100est Frz Staatsb altel 3 94,800 0 o 210 261 e Se e et 55 7 e do Erxänzungen 3938,70620 Pr Hp A B VII XII 4 101,60ba0 Zoologischer Garten 5 103,500
Chilen Gold Anl 1889 4 9,60 b T x r 105,006 rn W e van Auttw I 2,20bzB Pr Hp V A G Cert 00,30b ank enChines Anleihe v 18961 6 I100 106 ren 2S ahn 5 1111,000 do do 1905 4 1105,250u ehe o 4 T T EWüdöster Bahn amb 371,50B do do Cert 3 100 00b26 Bank d Berl Kassen v s 127,50 a
Frei J 15 Fr Lose 29,50b2 do Obligationen 5 110,000 Pr Pfädbr Bk uk 1905 3 101,300 Berg Märk B i Elbk 7 144,00b26
an n 6 Ungar Nordostbahn 5 30 Kleinb OvI b 10041 39,102,000 Berliner Bank 7 I14 7sba6e n Goſg n u do Gold O an 105,60b2 Sachsische 4104 29b46 Börsen Handelsvereinn 6 I115,0006r n do Eisenb Silb A ar 102 6 ober o 3 101,200 Cob Goth Kredit Ges s 100,50B
37 ad itoo wangorod Dombr gar 4 104,906 Weslpr ritt I I B 3 100,700 Cöln W u Komm 5 106,800M ailiud 10 Iire oosel 13,700 Kos Woroneseh Obl j 4 101,700 S Pommersche 4 105,500 Danziger Privatbank 8 1149,606

ne er An a 100 6 93 90b E Chark Asow Ob 4 101 10b Posensche 4 105,400 Dessauer Landesbank s
exi r ul z 3 o Kitsk Kiew 4 101,900 I ſPreussische 4 105 40b Deutsche Grundschuld 7 134,50ba0Norw Staats An s Ploseo Kiew Woron 4 102,108 S Stehsische 4 I105 a400 do Eſfekt B Hahn 72 118 106

Her e Tore 5 152,3 ba Aue Kurz a Schlesische 4 105 40b 2 rn rh u 5 z d o Rjàa resdener Bankverein 49b2Rum s An 81 d s 102,70b t 10 903 Bergwerks u Hütten Ges do Kredit Anstalt 121 140 00beB
Russ 9 W w r 7 7 Man Kolow 4 IAperbee 138 00b20 Essener Kredit 7 148,00beBdie tion an r 4 REiasehk Morezansk s Arenberger Bergwerk 35 650 00bz20 Gothaer Privatbank 6 I21 750

nicolei Oblig 4 D Eybinsk Bologoye 5 102 10ba6Baroper Walzwerk o 73 do Grundkreditb 4 128,756
35 l 5 l21 000 Rüuss Südwestbahn 4 1102,700 h u z r e 751005 r 30 Transkaukasische 3 93,50be6 Bismarckhütte 8 215 60bz26 Hamburg Hypoth B nI Prä ſog z t Warsehau Wieneriverf 4 NBonifacius Bergwerk 0 113,50be8 Hamb Com u Disk B T 130,50B
Russ e igö 5 l169 400 do IX Ser 4 103,00bzBConcordia Bergwerk 7 166 50 b r Vereinsb 5 106,106
weg An isgsl 31 Wladikawkas Oblig 4 h Bergw G 8 7 r rird Z22e 77 do ukdhb b 185061 4 102 00bz0Consol Marie 0 ber mere 11do do 18901 i Alanitoba rz 1933 102 30b20 Duxer Kohlen kon 12 175,800 Magdeburger Privatb 5 111,256
do Hyp Pldbr 18791 4 mP is7sl 4 los oben Northern Pac I b o 6 112,250 Fsch weiler Bergwerk 3 19,25be6 Nordd Grund Kredit s 108 10626
do Bit do II 19331 6 Gelsenkireh Gussstahl 2 107 30b r S 136 25b26Wiehe r e do l r is371 6 1 George dMiarien bt g 9 g Fran Lina vk 7irigt do 5 47,25b20 o Pr ealkredit Bankdo Adwirist 5 40260 hie 8 Frrz iosi 8 110 00t 0 Harzer Eisenw kon v O 30,8026
do 400 Fres I s 113,40b2 do do do 5 96 50 b clo do St Pr 0 46 00b20

igg i 1Ungarische Gold 4 104 106 Central Paciliio s 66,750 rer m e n

Industrie Aktien 10Anatolische 5 89 30ba6 k M Zt MT G f Anilinfabr 12 224 20b20 Portug Fisenb O i8861 3 67,900 3 8uehs Rent Anl 2332 es,80ba 4 Mansf Gew 1882 600 l1o3 250

e e i8891 3 37,100 o 160d 98,80 ar Wer1 igZnnnurger Steingat r u u z w nie dar Ipz Siaatovi is6 106,400
Archimedes 4 112 80b o Staatsanl 99,000 4 do 1876 105,406Bauges Berl Charlbe Ts 575 och zu h t 103,006 3 Altb S 1000 103,500
r ilmersd G 5 Bisenvbahn Stamm Aktien Lanärentenbr 500 101,000 s do do 5000 108,506

Braunschweiger Jute i2 174,50b20 Aen Mastrient 2 i 60 80 DivBerl Anh Maschinenj 6 143,25b26 Altenburg Zeitz 10 BbDiv Bisenb Stammm AKt 6 ipz Baubank 103,006
Berliner Bockbrauereil 8 201 00b20 Buschtiehrader B 10,272,750 15 Aussig Tepl 500 342,000 do Elektr Werke 134,00Bdo BrauereiKönigst 6 1151 Ob Halberst Blankenb s 127 90b2 8 Böhm Nordbahn J äo elektr Strassb 165 006

do Union Grat weil 142,00ba26 I all Meridional Eb 68,124 25b2 I 11 141 Buschtiehrad Lt A 234,500 10 do Bierbr Reudn
Brsl Eisenb W Iänkel 8 195,000 J ura Simpl kv Westb 4 108 1063 108 do B 273,006 v Riebeck Co 209,500do

10 t Galiz Ludw B 111,00B 15 Lpz Kammgarnsp
5 Graz Köflach 137,75B 7

S

e
e

S

e

m

S

t

do Malzf Schkeud 163,503

W l vangor Dombrowo 5

x Kursk Kiew 98Warschau Terespor 5
Warschau Wien 19 h

Ahagdeburger Baubank
Moagdeb Plerdebahn 181,000
NeuroderKunstanstalt 5 121
Nordd ERiswerke 1 95 00b
Omnibus Gesellschaft 1258 90ba6

Div Ind Aktien Pr und

Charlottb Wasserwerki 9 249 7 b Marienbarg Mlawka 91,00Bß 25 Mansfelder Kuxe 516,00b20Chem Fahbr Schering 11 Ausländ Risenb Stamm u 8 Süächs Kammg Sp u73 1 5e d 13 256 003 r re Diy Bigenv St P Axt eestortf Salzwerke 8 160,00v26A ussig Teplitz 15s 5 Dux Bodenb Lit A Hartmann 192,00bEfberteld Farbenfabr 18 329,50626Böhmische Nordbahn s 5 do do B I 16 Sächs Webstuhl
Erdmannsdort Spinn 0 105,096 do Westbahn s 5 Warienburg Mlawka 124,500 Fabr Schönherr 306,50b2
Freund Masch Konv 13 3 ne 10 e Thür Gasges 294,000Wien 339 0b G rag Kölhlach 9 do Stamm Pr 204,000aterkee r en 40,600Kahau Oderberg 5 Piv Bau u Krodit 4 X c g inär Br V St 128,260

do Brückenb konv 7 131,25b46Kronpr R St Sch 4 1I100,500 11 Allg D Kr A Lpe 212,50be0 6 do St Prior 128,00B
do do St Pr s 151,500 Lemberg Czernowite 70 8 Dresdener Bank 155,090 5 Zeitzer Par u S A 91,006

Hirschberger Masch 8 142,40 ba Oesterr Nordwestb sie s Gothaer Privatb 121,250 do do Oblig 106,500
Keylng Th Kigeng 5 128,2526 do B Eſbethalb Seſ 130 800 7 e Bank 19,000 a Zueckerfab Glauzig 118,600
Kurfürstendamm Ges 5060 Südösterreich Lomb 41 60be h a Säche Bank 122,750 6 i Zuckerraff Halle 133,758
Ia Veloce Ha D o 90 Ungar Galiz gar 5 5AZwiekauer mLudw Löwe Co 20 344 b o Ausl Bisenv P OvI4

0

6 hm dbahnStamm Prior Böhm Nordba
Buschtihr ſß Wadw 109,300

Poroge
Pferdebahn Breslauer 89 181 183
Saline Salzungen 7 110 so
Gangerhäuser Maseh 22 528 b

Oppeln Portl Cem 7,140 202 Canada Pacifie 2 e 87 400
4 96 00 b Gotthardbahn 7,4 176 00b

Ital Meridionaux 65ſ,124 2562
Lüttich Limburg A R l 40,900
Luxemb Pr Hnr 4 77,600

4

5

4

3 Chemu Werkz M 558

5

4

4 h Geraer Jutesp u W 102,006
5Schäfer u Walcker 11s ob h Centraibahn S 1309 50b Germanis Seh w 5Schlesische Cement 10 183,52 do Nordosthahn 6 1138,25b2 80ohu 158,503 4 Kaschau Oderberg 99,500

8chwartzkopff 13 275 00 b do UVnionbahn 4 892,90b o Hallesche Str B 90 256 P a Prag Dux Gold 100,30BSiemens Glas Industr j 11 105 u 4 h Kette Elbs G Akt 80,000 65 r Gold 114,60 hStettiner Cham Didier 15 248,76 1 orbi Zuekertb 125 7öbel 5 Prag Turnau

Aussig Teplitzer

do äo Goid 101,600
Fabr Dimmerm 126,250 do m 1871109,300

10 Cröllw Papierfabr 216,00B do do 1872 109,300
Ah do Schldvschr 103,000 D do Gold 104,000

2 bDörstewitz Rattm 82,500 5 Dux Bodenbach 108,090
2 D W M Sonderm 5 do Em 1871108,000

Stier Vorz A 89,000 5 do do 187414 e Graz Kötlacher
do Em v 1871 u 72 103,000

dem
bis
mitt
Anf
eine

Spi
der
Sch
Sar

gefunn

ſtaltt

war
Gru
Krar
liege

in ei
grätz
ſchritt
Toch
unter
viert
Hier
timge
An
Regt

raner

zrüße

Wi
Teutr


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1896


